
Be- und Endtanken von Flugmodellen auf dem Modellflugplatz der  F.T.G.

Zweck der Maßnahme:

Es soll verhindert werden, dass Treibstoffe / Öle bei Be- und Endtankungsmaßnahmen 
überlaufen und somit das Erdreich verunreinigen. Deshalb sind nachfolgende Maßnahmen 
erforderlich. Es ist von jedem Mitglied sicherzustellen, dass eine Verunreinigung des 
Erdreiches vermieden wird.

Betanken:

Der Betankungsschlauch von der Tankstelle ist mit dem Modelltank zu verbinden. Alle 
Tankanschlüsse sind mit der Tankstelle zu verbinden. Bei einem vollen Tank wird somit der 
Treibstoff in die Tankstelle zurückgeleitet und der Betankungsvorgang kann beendet werden. 
Beim abziehen der Schläuche ist darauf zu achten, dass noch gefüllte Schläuche nicht 
auslaufen.
Die Tankstelle ist in einem Behälter gegen umkippen zu sichern.

Auffangwanne:

Während des Be- / Endtankens ist eine geeignete Auffangwanne unter das Modell zu stellen. 
Die aufgefangenen Treibstoff oder Ölreste  sind in die Tankstelle zurückzuführen oder mit 
Papier oder einem Tuch aufzunehmen. Die getränkten Papiere oder Tücher sind 
ordnungsgemäß zu entsorgen.
Gleiches gilt bei längeren Einstellarbeiten für das Austreten der Ölrückstände am Auspuff. 
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